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Es gibt eine Kraft, die das ganze Universum in Bewegung setzt – von den subatomaren Teilchen bis 
hin zu den Galaxien. Sie ist keine Kraft, die niederdrückt oder beherrscht, sondern eine, die anzieht 
und ordnet, die vorantreibt ohne Gewalt und Orientierung gibt, ohne zu zwingen. Es ist die Liebe als 
dynamisches Prinzip des Kosmos: jene Energie, die alles zusammenhält und alles seiner Vollendung 
entgegenführt.
Diese Einsicht fordert uns heute mit besonderer Dringlichkeit heraus. Denn wir leben zunehmend in 
digitalen Blasen, die uns voneinander isolieren, statt uns miteinander zu verbinden. In einer Welt, in 
der Algorithmen entscheiden, was wir sehen und wem wir begegnen, wird die Wiederentdeckung 
der Liebe als bewegende und verwandelnde Kraft zu einer radikalen Herausforderung.
Sie bedeutet anzuerkennen, dass die Wirklichkeit kein erstarrtes Chaos ist, sondern eine Richtung in 
sich trägt – einen inneren Zug, eine Dynamik, die uns über uns selbst hinausführt.
Von hier aus gewinnen auch die großen Fragen unserer Zeit eine andere Perspektive. Die Konflikte, 
die die Welt zerreißen, sind kein unabänderliches Schicksal. In ihnen verrät sich vielmehr jene An-
triebskraft, die ebenso gut Versöhnung hervorbringen könnte – die Völker, die im Hass festgefahren 
sind, wieder in Bewegung setzen könnte. Während die künstliche Intelligenz immer präziser unser 
Verhalten simuliert, zwingt sie uns zugleich zu der Frage, was uns als Menschen eigentlich bewegt: 
die Fähigkeit, ohne Eigennutz zu lieben, die Bereitschaft, uns von der Unentgeltlichkeit berühren 
und in Bewegung setzen zu lassen. Politik und Wirtschaft könnten, von dieser Dynamik inspiriert, 
wieder neu dem Gemeinwohl dienen – nicht nur als abstraktes Ideal, sondern in konkreten Formen 
im Leben der Menschen.
Seit 46 Jahren steht das Meeting für diese unaufhörliche Bewegung. Es ist ein intensiver Weg, auf 
dem Menschen einander begegnen, Erfahrungen teilen, gemeinsam Neues aufbauen und sich 
herausfordern und verwandeln lassen. Das Meeting ist keine Flucht aus dem Alltag, sondern des-
sen erste Erfüllung. In wenigen Tagen verdichtet sich hier jene rastlose Suche nach Wahrheit und 
Schönheit, die das ganze Jahr über weitergeht und ganze Lebenswege neu in Bewegung setzt. Jede 
Ausgabe wird so zugleich zu einer Art säkularem Pilgerweg und zu einer Werkstatt: ein Ort, an dem 
uns die Begegnung mit dem anderen verschiebt, uns einen Schritt weiterführt – hin zu jener Fülle, 
nach der wir alle, bewusst oder unbewusst, verlangen.
Wo zeigt sich heute diese Kraft, die bewegt? Oft gerade an den unerwartetsten Orten: in der Behar-
rlichkeit derer, die weiter erziehen und bilden, wenn alles zusammenzubrechen scheint; in der Kre-
ativität derer, die Schönheit hervorbringen, wo Verfall herrscht; in der Zärtlichkeit gegenüber den 
Letzten, die unsere Prioritäten infrage stellt; in der Kühnheit zu glauben, dass ein Feind wieder zum 
Freund werden kann und festgefahrene Beziehungen sich lösen lassen. Das ist keine Sentimentali-
tät, sondern gelebte Wirklichkeit – konkrete Erfahrungen, in denen sich die Liebe als eine Energie 
erweist, die wieder in Bewegung bringt, was bereits verloren schien.
Das Meeting 2026 möchte erkunden, ob diese bewegende Kraft tatsächlich der Schlüssel sein kann, 
um die Wirklichkeit zu verstehen und sie in ihrer ganzen Tiefe zu leben. Eine Liebe, die Unterschiede 
nicht einebnet, sondern sie in ein lebendiges Miteinander bringt; die nicht lähmt, sondern anzieht 
und in Bewegung setzt; die uns aus uns selbst herausführt, damit wir uns größer wiederfinden. Eine 
Kraft, die uns selbst in Bewegung setzen kann – und durch unser Handeln auch eine Welt wieder in 
Gang bringt, die stehen geblieben zu sein scheint.

Die Liebe, die die Sonne bewegt und die anderen Sterne

Gedanken zum Thema des Meetings 2026


